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„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“  
(1. Korinther 16,14)
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Liebe Leserin, lieber 
Leser,
die winzige Hand 
eines Babys wird 
gehalten von der 
viel größeren Hand 
der Mutter oder des 
Vaters. Das Titelfoto 
ist ein schönes Sinn-

bild für Geborgenheit und Vertrauen. 
Ein tiefes Bild für die Liebe, von der 
die Jahreslosung für dieses Jahr 2024 
spricht: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.“ Jedem Kinde wünschen wir, 
dass es behütet und geliebt aufwächst 
und dass immer eine Hand da ist, die es 
trägt und festhält und beschützt. 

Zugleich bin ich bei diesem Bibelvers hin 
und her gerissen. Er steht ganz am Ende 
des Briefes, den Paulus an die christliche 
Gemeinde in Korinth schreibt. All die 
Kapitel zuvor hat Paulus viele der dort 
gerade akuten Probleme angesprochen 
und zu lösen versucht. Er will Orien-
tierung im Handeln geben, Streit schli-
chten und Einigkeit stiften. Und dann 
folgt dieser so allgemeine Satz von der 
Liebe, als ob es so einfach wäre, alles in 
Liebe zu tun und sich damit alles lösen 
ließe, was uns aktuell umtreibt: die 
Migration, die Kriege, die Teuerung, die 
kleiner werdenden Zahlen in der Kirche. 
Brauchen wir da nicht eher konkrete 
Lösungen, kleine Schritte oder den Mut, 
unbequem zu sein? Da ist Liebe doch 
utopisch!

Geleit

 
 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14)

Tatsächlich ist Liebe immer auch etwas 
Utopisches. Wir können sie nie in Rein-
form erreichen. Da macht das tägliche 
Leben schnell einen Strich durch die 
Rechnung. Als Ziel jedoch, als Antriebs-
motor und als Leitplanke ist es dann 
doch die Liebe, die wir brauchen und 
immer wieder versuchen sollen. Und da-
bei diese Liebe in viele konkrete Gesten, 
Sätze und Handlungen fließen lassen. 
So können wir liebevoll miteinander 
umgehen und uns auch von Rückschlä-
gen nicht entmutigen lassen.

Dabei glaube ich: Zuerst ist Gott die 
Liebe. Wir leben von dieser Liebe 
Gottes. Deshalb können wir dann auch 
möglichst oft selbst ein Stück von dieser 
Liebe versuchen.
Die große Hand auf dem Titelbild steht 
ja auch für Gottes Hand, in der wir als 
junge oder ältere Menschen geborgen 
sind. 
Mögen Sie so behütet und geleitet 
dieses Jahr erleben!
Herzliche Grüße
Ihr Pfarrer Christoph Steinert
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Wie war das mit Eva, dem Apfel und der 
Schlange? Wer biss eigentlich zuerst 
hinein: Adam oder Eva? Und war es 
überhaupt ein Apfel? Und wie hängt die 
Arche des Noah mit dem Regenbogen 
zusammen? 
Die ersten 11 Kapitel der Bibel werden 
als Urgeschichten bezeichnet. Sie be-
schreiben in großen Linien und Bildern, 
wie das ist mit Gott und uns Menschen 
und mit unserem Dasein. Sie stellen uns 
Gott als kreativen und faszinierenden 
Schöpfer allen Lebens vor, der sagt: Es 
war sehr gut. Sie erzählen aber auch, 

Einladungen 
Vom Paradies zum Turmbau zu Babel - Bibelwoche zu den Urge-
schichten im 1. Buch Mose in Nepperwitz, Brandis und Beucha

welche menschlichen Abgründe sich 
auftun können und warum die Verstän-
digung zwischen uns Menschen nicht 
immer gelingt. Die Urgeschichten haben 
zudem Ecken und Kanten, an denen wir 
uns reiben.
Die Schöpfung, das Paradies mit Adam 
und Eva, Kain und Abel, die Arche des 
Noah, der Turmbau zu Babel: wuchtige, 
spannende und hochinteressante 
Bibelabschnitte, über die es sich allemal 
lohnt, zu diskutieren und sich Gedanken 
zu machen.

Herzliche Einladung zu den beiden Bibelwochen in unserer Region:
 
5. bis 8. Februar in Nepperwitz, Beginn jeweils 19:00 Uhr 
Montag, 5. Februar „Zeit und Raum“ – die Schöpfungsgeschichte (1. Mose 1) 
   Pfr. Handschuh
Dienstag, 6. Februar „Bund und Leben“ - Der Regenbogen (1. Mose 9,1-17) 
   Pfr. Steinert
Mittwoch, 7. Februar „Gut und Böse“ – Das Paradies (1. Mose 2-3)  
   Pfr. Handschuh 
Donnerstag, 8. Februar  „Sprache und Verwirrung“ – der Turmbau (1. Mose 11) 
   Pfrn. Messerschmidt 
 
10. bis 14. März in Brandis und Beucha, Beginn jeweils 19:30 Uhr im Gemeindesaal, 
außer Sonntag, 10. März
Sonntag, 10. März 10:00 Uhr Brandis, Gottesdienst, Gemeindesaal
Montag, 11. März  Brandis „Zeit und Raum“ – die Schöpfungsgeschichte  
   (1. Mose 1) Pfr. Handschuh
Dienstag, 12. März Beucha „Gut und Böse“ – das Paradies  
   (1. Mose 2-3) Pfr. Steinert
Mittwoch, 13. März Brandis „Tod und Rettung“ – die Arche und der Regen- 
   bogen (1. Mose 6-9) Pfr. Steinert
Donnerstag, 14. März Beucha „Sprache und Verwirrung“ – der Turmbau  
   (1. Mose 11) Pfrn. Messerschmidt
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Arbeitseinsatz in Püchau am 3. und 10. Februar

Püchau feiert in diesem Jahr seinen 
1100. Geburtstag. Als Kirchgemeinde 
wollen wir dazu beitragen, dass sich die 
Umgebung von Kirche und Pfarrhaus im 
Festgewand präsentiert. Dazu müssen 
Essigbäume, Brombeeren und anderer 
unerwünschter Bewuchs am Kirchhang 
heruntergeschnitten werden. Gemein-
sam mit vielen Helfern aus allen Orts-
teilen unserer großen Kirchgemeinde 
wollen wir uns deshalb am 3. und 10. 
Februar, jeweils ab 9.00 Uhr zu einem 
Arbeitseinsatz an der Kirche Püchau 
treffen. 
Für Getränke und Essen ist gesorgt. 
Bitte möglichst Arbeitshandschuhe, 
Hecken- und Baumscheren sowie gute 
Laune und viele Freunde mitbringen. 
Zusammen macht es mehr Spaß und ist 
alles schnell geschafft!
Ein großes Dankschön sagt der Kirchen-
vorstand der Kirchgemeinde Machern-
Püchau-Bennewitz

Kirche Püchau (Foto: Günter Geißler)

Bankverbindungen 

 Kg. Machern-Püchau-Bennewitz
Vwz: RT 3122 + Zusatz
 Kg. Brandis-Polenz
Vwz: RT 3110 + Zusatz
 Kg. Beucha-Albrechtshain
Vwz: RT 3106 + Zusatz

Empfänger:  Kassenverwaltung Grimma
IBAN:  DE61 3506 0190 1670 4090 38
Institut:  Bank für Kirche u.  
 Diakonie - LKG - Sachsen 

Spendenquittungswunsch?  
Bitte Adresse nicht vergessen!
Die Bankverbindung ist für alle  
Kirchgemeinden gleich! 
Einzig der Verwendungszweck (Vwz) 
steht für die jeweilige Kirchgemeinde. 
Bitte schreiben Sie zusätzlich  
zum vorgegebenen Verwendungszweck 
die Bestimmung der Spende (z.B. Nr.  
Ihrer KG + Spende Kirchenfenster).
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Der Weltgebetstag am ersten Freitag 
im März hat eine lange Tradition und 
wird weltweit begangen. Frauen aus 
einem Land bereiten jeweils die Gottes-
dienstordnung vor, berichten von ihrer 
Situation und laden zum Gebet ein. 
Lange vor dem terroristischen Angriff 
der Hamas auf Israel haben Frauen aus 
Palästina den Gottesdienst für 2024 vor-
bereitet. So bekommt der Weltgebets-
tag in diesem Jahr einen sehr aktuellen 
Bezug und das Gebet um Frieden im 
Nahen Osten einen besonderen Stel-
lenwert.
Frauen aus Palästina geben Einblick in 
ihr Leben, ihr Leiden und ihre Hoffnun-
gen. Die Berichte sind eingebettet in 
Lieder und Texte, die den Wunsch und 

 
 
Weltgebetstag am 1. März in Brandis

die Hoffnung auf Frieden ausdrücken. 
Die ausgewählten biblischen Texte 
laden ein zum Nachdenken und zum 
Gebet.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg wollen Christinnen und Christen 
am 1. März dazu beitragen, dass auch 
in bedrückender Zeit Verständigung 
und Frieden eine Chance bekommen, 
in Israel und Palästina, im Nahen Osten 
und auch bei uns in Deutschland.
Männer und Frauen sind herzlich 
eingeladen am Freitag, 1. März, 19.00 
Uhr nach Brandis in den Gemeindesaal, 
Kirchplatz 3. Es werden wieder kuli-
narische Köstlichkeiten aus der Region 
vorbereitet.

 
 
Vorbereitung des Weltgebetstags am 1. Februar

Alle, die gern beim Weltgebetstag 
mitwirken möchten, sind herzlich zum 
Vorbereitungstreffen nach Machern 
eingeladen. Dieses findet im Rahmen 
des Weiblichen Allerlei, am Donnerstag, 

1. Februar, 19.30 Uhr, im Gemeindesaal 
in Machern statt. Gemeinsam wollen 
wir uns mit dem Land Palästina be-
schäftigen und die Veranstaltung am 1. 
März in Brandis vorbereiten.
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Aufführung vom Jugendkreis Deuben-Dehnitz:  
„Sei unverzagt“

Eine Stadt, die mit Trompeten erobert 
werden soll. 

Ein Präsident, der große Zweifel an sich 
selbst hat. 

Ein Volk, das ungeduldig auf Taten 
drängt. 
 
Eine Frau, die sich zwischen Vertrautem 
und Neuem entscheiden muss. 
 
Und Gott? Er sagt ihnen, was er uns 
auch heute noch sagt: „Sei unverzagt.“
Der Jugendkreis Deuben - Dehnitz lädt 
herzlich zur Aufführung des Stückes 
„Sei unverzagt“ ein. Wir freuen uns auf 
Dich! 

Auftritte:
Landeskirchliche Gemeinschaft Wurzen 
Sonntag, 10. März, 10:00 Uhr
 
Kirche Altenbach   
Sonntag, 17. März, 10:15 Uhr 
 
Jubelkonfirmation in Machern am 24. März

Alle, die in den Jahren 1999 (Silberne 
Konfirmation) und 1974 (Goldene Kon-
firmation), sowie 1959 (Eiserne Konfir-
mation) und 1954 (Gnadenkonfirma-
tion) konfirmiert wurden, sind herzlich 
zur Jubelkonfirmation eingeladen. 
Auch wenn Ihre Konfirmation nicht in 
Machern stattgefunden hat, können 

Sie am 24. März Ihre Jubelkonfirmation 
mit uns feiern. Der Gottesdienst findet 
am 24. März, 10.15 Uhr, in der Kirche in 
Machern statt. Anschließend gibt es bei 
einem Kirchenkaffee Gelegenheit zum 
Austausch. Eine vorherige Anmeldung 
im Pfarramt erleichtert uns das Planen.

Pfrn. Lydia Messerschmidt 
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Vor fünf Jahren wurden im Polenzer 
Kirchenwald etwa 450 kleine Eichen 
gepflanzt. Seither kümmern sich Kon-
firmanden und andere Interessierte 
darum, dass die Brombeeren nicht zu 
groß werden und die Bäumchen gut 
aufwachsen können. Inzwischen haben 
sie eine Höhe von ca. einem Meter er-
reicht. Am Sonnabend, 23. März, startet 
9.30 Uhr der nächste Arbeitseinsatz. 
Bitte Arbeitshandschuhe und eine Gar-
tenschere mitbringen.

Christoph Steinert

 
 
Pflege-Einsatz im Polenzer Kirchenwald 

Waldeinsatz (Foto: Ch. Steinert)



Passions- und Osterzeit

Feier der Osternacht mit Osterfrühstück, 31. März
Achtung Zeitumstellung auf Sommerzeit!

Brandis: 6:00 Uhr beginnt die Os-
ternacht in der Kirche Brandis. Danach 
laden wir ein zum gemeinsamen Oster-
frühstück in den Gemeindesaal. Es wird 
Brötchen, Kaffee, Tee und ein Buffet 
geben. Für dieses Buffet kann jeder 
etwas mitbringen.

Leulitz und Machern: Die Feier der 
Osternacht beginnt 5:30 Uhr in der Leu-
litzer Kirche. Der anschließende Oster-
spaziergang führt nach Machern, wo 
ein gedeckter Tisch auf uns wartet. 
Für Brötchen, Butter, Eier und Getränke 
ist gesorgt. Aufschnitt und Aufstriche 
sollen bitte mitgebracht werden, um 
das Buffet zu bestücken. Gern können 
Sie auch direkt zum Frühstück dazu- 
kommen. 

Weitere Gottesdienste
am Ostersonntag:
8:30 Uhr Albrechtshain 
10:00 Uhr Beucha, Kindergottesdienst 
10:15  Uhr Deuben, Familiengottesdienst 
10:15  Uhr  Machern, familienfreundlich 
 

am Ostermontag 
9:00  Uhr  Schmölen 
10:00  Uhr  Brandis, Kindergottesdienst 
10:15  Uhr  Altenbach 
10:15  Uhr  Nepperwitz
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Gottesdienste am Gründonnerstag, 28. März
19:00 Uhr Beucha, Gemeindesaal, mit Tischabendmahl 
19:00 Uhr Nepperwitz, mit Tischabendmahl
 
Gottesdienste am Karfreitag, 29. März, mit Abendmahl
09:00 Uhr Grubnitz,
10:00 Uhr Brandis
10:15 Uhr Püchau
15:00 Uhr Machern musikalischer Gottesdienst

 
 
Auf dem Weg durch die Passions- und Osterzeit

Musikalischer Karfreitags-Gottesdienst 
15.00 Uhr in Beucha
Zum musikalischen Karfreitagsgottesdi-
enst erklingen in diesem Jahr Werke der 
anglikanischen Chortradition. Zur  

Sterbestunde Jesu um 15:00 Uhr erklin-
gen Sätze von Charles Wood und  
Christopher Tambling. Es singt die Kan-
torei Brandis-Beucha unter der Leitung 
von Kantor Konstantin Heydenreich.  
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Februar

28. Januar 
Letzter So.n. Epiphanias 

 
 
 
 

4. Februar 
Sexagesimä 

 
 
 
 

11. Februar 
Estomihi 

 
 
 
 

18. Februar 
Invokavit 

 
 
 
 
 

25. Februar 
Reminiszere 

08:30  Uhr  Beucha
09:00  Uhr  Püchau
10:00  Uhr  Brandis  
10:15  Uhr  Machern

 
08:30  Uhr  Brandis   
09:00  Uhr  Grubnitz
10:00  Uhr  Beucha  
10:15  Uhr  Bennewitz  (Pfarrhaus)

 
08:30  Uhr  Albrechtshain
09:00  Uhr  Machern  mit Kurrende und Klangfarben
10:00  Uhr  Brandis  
10:15  Uhr  Deuben

 

08:30  Uhr  Polenz  
09:00  Uhr  Püchau
10:00  Uhr  Beucha    
10:15  Uhr  Gerichshain   Familiengottesdienst zum  
   Abschluss der Kinderbibeltage

 
08:30  Uhr  Beucha
09:00  Uhr  Schmölen
10:00  Uhr  Brandis   
10:15  Uhr  Altenbach

Kindergottesdienst Taufe Konfirmation

Abendmahl Kirchenkaffee Familiengottesdienst



März
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19:00  Uhr  Brandis Weltgebetstag
  

 
08:30  Uhr  Polenz   
09:00  Uhr  Nepperwitz
10:00  Uhr  Beucha  
10:15  Uhr  Püchau   
10:15  Uhr  Machern    Weltgebetstag

 
10:00  Uhr  Machern Gottesdienst für kleine Leute

08:30  Uhr  Beucha
10:00  Uhr  Brandis   Beginn der Bibelwoche  
10:15  Uhr  Machern   
10:15  Uhr  Deuben

 
10:00  Uhr  Brandis  Pflegeheim Bergstraße 

10:00  Uhr  Brandis   Vorstellung der Konfirmanden
10:15  Uhr  Altenbach Theaterstück des Jugendkreises 
   Deuben-Dehnitz 

   
08:30  Uhr  Brandis   
09:00  Uhr  Püchau
10:00  Uhr  Beucha  
10:15  Uhr  Bennewitz   
10:15  Uhr  Machern   Jubelkonfirmation

1. März 
Freitag 

 
3. März 

Okuli 
 
 
 
 
 

9. März 
Sonnabend 

 
10. März 

Lätare 
 
 
 
 

16. März 
Sonnabend 

 
17. März 

Judika 
 
 
 

24. März 
Palmarum 

28. März 
Gründonnerstag 

 
 

29. März 
Karfreitag 

 
 
 
 
 

31. März 
Ostersonntag

(Sommerzeit!)
 
 
 
 
 

1. April
Ostermontag
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März - April

28. März 
Gründonnerstag 

 
 

29. März 
Karfreitag 

 
 
 
 
 

31. März 
Ostersonntag

(Sommerzeit!)
 
 
 
 
 

1. April
Ostermontag

19:00  Uhr  Nepperwitz   Tischabendmahl
19:00  Uhr  Beucha    Tischabendmahl

  
 
09:00  Uhr  Grubnitz 
10:00  Uhr  Brandis  
10:15  Uhr  Püchau 
15:00  Uhr  Machern  musikalischer Gottesdienst
15:00  Uhr  Beucha musikalischer Gottesdienst

 

05:30  Uhr  Leulitz Osternacht
06:00  Uhr  Brandis Osternacht
08:30  Uhr  Albrechtshain
10:00  Uhr  Beucha 
10:15  Uhr  Machern familienfreundlich
10:15  Uhr  Deuben 

 
9:00  Uhr  Schmölen
10:00  Uhr  Brandis  
10:15  Uhr  Altenbach
10:15  Uhr  Nepperwitz
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Monatliche Termine

Frauendienst Brandis 6. Februar und 19. März,  
jeweils 15:00 Uhr

Beucha 7. Februar und 20. März,  
jeweils 14:00 Uhr

Nepperwitz 20. Februar und 5. März,  
jeweils 14:00 Uhr

Püchau 15. Februar und 7. März,  
jeweils 16:00 Uhr

Altenbach 6. März, 14:00 Uhr
Senioren- 
nachmittag

Machern 7. Februar und 13.März, 
jeweils 14:00 Uhr

Weibliches  
Allerlei

Machern 
 
Brandis

1. Februar, 19:30 Uhr, Vorbereitung Welt-
gebetstag,  
1. März, 19 Uhr Weltgebetstag

Bastelkreis Beucha 7. Februar und 6. März,  
jeweils 19:30 Uhr

Männerwerk Nepperwitz 6. Februar und 28. März,  
jeweils 19:00 Uhr

Bibelgesprächs-
kreis

Nepperwitz Bibelwoche 5. Februar bis 8. Februar

Bibel trifft  
Literatur

Beucha Bibelwoche 10. bis 14. März in Brandis und 
Beucha

Trauerkaffee Brandis 28. Februar und 27. März, 
 jeweils 15:00 Uhr

Hauskreis Machern 28. Februar und 27. März, 
jeweils 20:00 Uhr
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Wöchentliche Termine

BRANDIS
Christenlehre Kl. 1 + 2 donnerstags, 16:00 Uhr Pfarrhaus,  

Kirchplatz 1Christenlehre Kl. 3 + 4 donnerstags, 15:00 Uhr

Christenlehre Kl. 5 + 6 donnerstags, 17:00 Uhr
Konfirmanden Kl. 7 mittwochs, 16:00 Uhr

Konfirmanden Kl. 8 montags, 16:00 Uhr
BEUCHA
Christenlehre Kl. 1 - 6 mittwochs, 14:00 Uhr Grundschule Beucha
MACHERN
Christenlehre Kl. 1 - 6 donnerstags, 15:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Konfirmanden Kl. 7 7. Februar, 13. März und  
27. März, 16:00 Uhr Machern

Konfirmanden Kl. 8 8. Februar und 14. März,  
16:00 Uhr Machern

Junge Gemeinde Machern sonnabends, 19:00 Uhr JG-Raum, Dorfstr. 15
Artistik for Fun donnerstags, 17:45 - 18:45 Uhr Altenbach
Junge Gemeinde  
Altenbach

donnerstags, 19:00 Uhr Kirche Altenbach

BENNEWITZ
Christenlehre Kl. 1 - 4 dienstags, 15:30 - 16:30 Uhr Pfarrhaus, Dorfstr. 16
Christenlehre Kl. 5 - 6 dienstags,16:30 - 17:30 Uhr 

(14tägig)
Pfarrhaus, Dorfstr. 16

NEPPERWITZ
Jugendkreis freitags, 18:30 Uhr LKG Wurzen, Crostigall 7
MUSIK BRANDIS
Kinderchor Kl. 1 + 2 donnerstags, 15:00 Uhr Gemeindesaal,  

Kirchplatz 3Kinderchor Kl. 3 + 4 donnerstags, 16:00 Uhr
Kantorei montags, 19:30 Uhr
MUSIK MACHERN
Flötenkreis mittwochs, 18:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Posaunenchor montags, 19:00 Uhr
Kurrende - bis Kl. 3 montags, 16:15 Uhr
Kurrende - Kl. 4 - 7 dienstags, 16:15 Uhr
Klangfarben donnerstags, 18:15 Uhr
Tanzkreis mittwochs, 19:45 Uhr
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Aus den Gemeinden 
  
Hauskreis in Machern

Wir wollen Gott begegnen und unseren 
Glauben leben. Wo können wir das am 
besten? Es gibt so viele Fragen, auf die 
wir alleine nicht immer eine Antwort 
haben. Wie oft nehmen wir uns vor 
regelmäßig Gottes Wort zu lesen und 
scheitern dann an der Umsetzung? 
Aber gerade durch sein Wort will Gott 
mit uns sprechen. Dort erfahren wir, 
was Gott von uns möchte. Gemeinsam 
können wir am Ball bleiben und darum 
hat sich im letzten Jahr in der Gemeinde 
Machern ein Hauskreis gebildet. In 
diesem wollen wir uns auf Spurensuche 

im Wort Gottes begeben. Anhand der 
100 wichtigsten Bibelstellen wandern 
wir auf einem Streifzug durch die ge- 
samte Bibel. Durch unsere verschie-
denen Erkenntnisse über Gott und 
sein Wort können wir uns gegenseitig 
etwas weitergeben und gemeinsam 
den Glauben leben. Wer sich mit uns 
auf diese Spurensuche begeben will, ist 
recht herzlich eingeladen. Wir treffen 
uns jeden letzten Mittwoch im Monat 
(28. Februar und 27. März), 20:00 Uhr 
bei einem Mitglied des Kreises.

Birgit Hampel

 
 
DANKE für tatkräftige Hilfe auf unseren Friedhöfen

Wir möchten den zahlreichen, enga-
gierten Helfern danken, die im Herbst 
auf unseren Friedhöfen für Ordnung 
gesorgt haben. In Machern, Altenbach, 
Leulitz, Bennewitz und Püchau wurde 
fleißig Laub weggeräumt. Darüber hin-

aus konnte in Bennewitz dank der Be-
reitstellung des Baggers von der Firma 
Sonnek Landschaftsgestaltung und mit 
Hilfe von Familie Albrecht der Müllplatz 
geleert werden. In Altenbach wurde der 
Eingangsbereich neu bepflanzt.

Friedhof Bennewitz  (Foto: Petra Gerber)
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Im Herbst 2023 begann das große Sam-
meln für „Weihnachten im Schuhkar-
ton". Aus Leipzig und Leipziger Land 
kamen die Weihnachtspäckchen zu 
uns, wo fleißige Helfer freiwillig bis 28. 
November oftmals vier Stunden am Tag 
jeden einzelnen Schuhkarton nach den 
Vorgaben des Zolls kontrollierten. Auch 
dieses Jahr wurden wir wieder über-
rascht von der großen Päckchenanzahl. 
DANKE an jeden Schuhkartonpacker 
und an jeden Spender, dass ihr für 1.326 
Kinder in Osteuropa das Weihnachts-
fest unvergesslich gemacht habt! Ein 
besonderer Dank geht auch an den 
Jugendkreis Deuben-Dehnitz, der auf 
engem Raum für zwei Stunden un-
zählige Päckchen kontrollierte. Am 6. 
Dezember wurden dann alle Schuhkar-
tons von zwei LKWs abgeholt, um 
sich auf die Reise zu den aufgeregten 
Kindern zu machen.

Esther Golm

 
 
Danke für 1.326 Schuhkartons!

Friedhof Bennewitz  (Foto: Petra Gerber)

(Foto: Esther Golm)

 
 
Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld

allen Gemeindegliedern, die im Jahr 
2023 in ihrer Kirchgemeinde das 
Kirchgeld bezahlt haben und auch eine 
Spende für die Öffentlichkeitsarbeit 
gegeben haben.
Das Kirchgeld bleibt zu 100 % in den 
Gemeinden und sichert damit die 

Angebote in der Verkündigung sowie 
in den Gruppen und Kreisen für Kinder, 
Jugendliche oder Senioren. Deshalb 
bittet ihr Kirchenvorstand Sie im Laufe 
dieses Jahres wieder um ihren Beitrag 
zur Finanzierung. 
Ihre Kirchgemeinden vor Ort



16 Kinder und Jugend

Kinder und Jugend 
Gottesdienst für kleine Leute in Machern,  
9. März, 10:00 Uhr im Gemeinderaum

Herzliche Einladung an kleinere Kinder 
mit Eltern, Großeltern oder PatInnen, 
gemeinsam einen spannenden Gottes-
dienst zu feiern. Zum Thema „Brot, das 
wir teilen“ wollen wir singen, erzählen, 
spielen und zusammen basteln. 
 
 
Kindergottesdienst regelmäßig in Brandis und Beucha

Ganz regelmäßig gibt es zu jedem 
sonntäglichen 10:00 Uhr-Gottesdienst 
in Brandis und in Beucha einen Kinder-
gottesdienst. Eine gute Gelegenheit 
für Familien mit Kindern, diese Gottes-

dienste zu besuchen und ihr Kind nach 
dem ersten gemeinsamen Teil in einem 
kindgerechten Gottesdienst gut betreut 
zu wissen. Herzliche Einladung!

Christoph Steinert

 
Kinderbibeltage „Bibelentdecker“  
15. bis 17. Februar für Kinder der 1. bis 6. Klasse, 

Kennst du das Lied „Bibelentdecker“? 
Es erzählt davon, was man alles in der 
Bibel finden kann: Geschichten, Briefe 
und Gedichte. Da wird von unter-
schiedlichen Menschen berichtet, ob 
Fischer oder gar Spione. Mal sehen, 
welche spannenden Geschichten wir 
dieses Mal in der Bibel entdecken. Wir 
werden aber auch gemeinsam singen, 
spielen und uns kreativ und sportlich 
betätigen. 
Neugierig? Dann melde dich bis 5. Fe-

bruar bei Sylvia Freitag oder im Pfarr-
amt Machern oder Borsdorf an.
Die Kosten betragen 4 EUR je Tag. Im 
Preis sind Material und Verpflegung 
enthalten.  
Zum Abschluss gibt es am Sonntag  
einen Familiengottesdienst in  
Gerichshain. 
Genauere Informationen gibt es dann 
mit einem Flyer. 
Ich freue mich auf euch. 
Sylvia Freitag
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Nach dem Ende ihrer Konfirmanden-
zeit werden am 21. April in der Kirche 
Brandis konfirmiert: Paul Höhl, Max 
Schindler, Florentine Scheufler, Marie-
Luisa Findeisen, Gerda Wolff und 
Norman Sedlaczek. Die Jugendlichen 
haben in den vergangenen Monaten 
beispielsweise Gottesdienste zu Ostern, 
zum Stadtfest und zur Bibelwoche mit 
gestaltet, zwei Krippenspiele gespielt, 
den Kirchenwald in Polenz gepflegt 
und waren zu einer fröhlichen Rüstzeit 
in Rossbach. Am 17. März stellen sie 
sich im Gottesdienst im Gemeindesaal 
Brandis vor.  

Am Pfingstsonntag 2024 werden in 
Püchau konfirmiert (hintere Reihe von 
links nach rechts): Lisa Schulze,  
Nele Nicol, Charlotte Kühnel,  
Gretel Focke, Lara-Marie Bosecke, 
(vordere Reihe) Anton Lob,   
Helene Mundry, Jakobus Mißbach, 
Jonathan Knöfel und (nicht auf dem 
Bild) Domenic Rosenbaum und  
Marlene Auch.
Der Vorstellungsgottesdienst findet 
am 14. April in Püchau statt. Herzliche 
Einladung dazu!

 
 
Konfirmation 2024 in Brandis und Püchau

Konfirmanden in Brandis (Foto: Ch. Steinert)

Konfirmanden in Püchau (Foto: Lydia Messerschmidt)
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Zum ersten Konzert im Jahr 2024 
lädt die Kirchgemeinde Beucha-Alb-
rechtshain am 6. April mit dem Gitar-
risten Matthias Ehrig aus Leipzig in die 
Bergkirche Beucha ein.
„Mehr Gitarre!“ ist die musikalische Es-
senz Matthias Ehrigs. Alle Songs haben 
eine Geschichte, die das Leben schrieb 
und die Matthias Ehrig uns spielend 
erzählt.
Weder einsam „Sologitarre“, noch spar-
tanisch „Nur Gitarre“, sondern „Mehr 
Gitarre!“ heißt das Projekt des Musikers 
und Komponisten Matthias Ehrig. 
Seine musikalische Vergangenheit in 
Jazz-, Folk- und Popmusik-Projekten, im 
Tango-Quintett und Singer-Songwriter- 

 
 
„Mehr Gitarre!“ - Konzert am 6. April, Beucha

Duo erwacht auf seinen Gitarren zur 
Gegenwart. Auf diese Weise entsteht 
eine Musik, die zwar nicht wie Folklore 
klingt, die Ehrig jedoch gerne als seine 
innere Folklore bezeichnet. Das Konzert 
beginnt 17:00 Uhr. Der Eintritt kostet 
acht Euro.

Chorkonzert mit dem Kammerchor 
Böhlen am 14. April, Brandis
 
Der Kammerchor Böhlen singt unter 
der Leitung von Andreas Moritz in 
der Stadtkirche geistliche Werke von 
Schütz, Bach und Mendelssohn. Der 
Eintritt ist frei. Beginn: 17:00 Uhr
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vorschau: 

140 Jahre Chorgesang in Brandis - Ju-
biläum der Kantorei am 20. Mai
 
Genau am 20. Mai 1884 gründete 
sich der Kirchenchor der Stadtkirche 
Brandis. Dieses Jubiläum wollen wir am 
Pfingstmontag 17.00 Uhr gemeinsam 
mit einem Festkonzert feiern. Es er-
klingen Werke rund um den Psalm 23. 
„Der Herr ist mein Hirte“ - Chorkonzert 
mit Kantorei, Kinderchor, Kammerchor 
und Instrumentalisten unter der Leitung 
von Konstantin Heydenreich
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Freud und Leid

Christliche Bestattungen
Am 20. Dezember wurde Hans-Jürgen 
Sattler in Brandis beigesetzt. Er wurde 
84 Jahre alt. 

Am 29. Dezember wurde Rolf Hertel in 
Machern beigesetzt. Er wurde 88 Jahre. 
 
Am 4. Januar wurde Heinz Rudolf May 
in Grubnitz beerdigt. Er wurde 94 Jahre 
alt.

Ich werde bleiben im Hause 
des Herrn immerdar.  
(Psalm 23,6)
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Am 2. Advent gestaltete die Kantorei Brandis-
Beucha gemeinsam mit den Älteren des Kinder-
chores ein eindrucksvolles Adventskonzert in 
der Brandiser Kirche. (Foto: Ch. Kieling)

 
Am 21. Dezember gab es in Brandis die Premiere 
des Adventsliedersingens für Jung und Alt. Es 
war auf dem Kirchplatz geplant, musste jedoch 
wegen Sturm und Regen in den Gemeindesaal 
verlegt werden. (Foto: Ch. Steinert)

 
 In Brandis gestalteten die Konfirmanden das 
Krippenspiel. (Foto: Ch. Steinert)

 
Während der Christenlehre haben die Kinder gemeinsam mit 
Frau Baumgärtel Plätzchen gebacken. Diese wurden im  
Familiengottesdienst am 1. Advent gekostet. (Foto: Ch. Steinert)
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Unter der Leitung von Frau 
Baumgärtel spielten Chris-
tenlehrekinder das Krip-
penspiel in Albrechtshain. 
(Foto: Ch. Steinert)

 
In Beucha spielten junge Erwachsene die 
Weihnachtsgeschichte. (Foto: Keilwagen)

 
 Kinder und Jugendliche gestalteten in 
Bennewitz das Krippenspiel in voller 
Kirche. (Foto: Familie Braun)

 
Kurrendekinder 
führten das 
Krippenspiel am 
Heiligabend um 
15 Uhr in Machern 
auf. (Foto: Sylvia 
Freitag)
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 In Polenz spielten Erwachsene und Kinder 
gemeinsam das Krippenspiel. (Foto: privat)

 
Beim Gottesdienst für kleine Leute in Machern wurden im 
November Sockenpuppen-Holzwürmer gebastelt.  
(Foto: Annerose Kluge)

 
Das Krippenspiel in Altenbach am 24. Dezember 
(Foto: Sigrid Leine)

 
 Am 6.12.23 fand die Seniorenweihnachtsfeier 
in Machern statt. Dabei wurden Spenden in 
Höhe von 155,50 € gesammelt. Von diesem Geld 
wurden Weihnachtsgeschenke für die Ukrainer 
gekauft, die seit dem Krieg in unseren Orten 
wohnen. 

Die ukrainischen Freunde danken vielmals für 
den herzlichen Beistand.

(Foto: Lydia Messerschmidt)
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Lebendig gestalteten die 
Konfirmanden mit ihrem 
Krippenspiel die Christ- 
vesper um 17 Uhr in  
Machern aus. 
(Foto: Familie Rosenbaum)

 
Am 6. Januar waren die Sternsinger in 
Machern unterwegs und brachten den 
Segen zu vielen nach Hause. Für die Kinder 
in Amazonien konnten dabei Spenden in 
Höhe von 428,58€ gesammelt werden. In 
Altenbach wurden beim Sternsingen 231 € 
gesammelt. (Foto: Juliane Süß)

Herzlichen Dank an alle Spender und alle 
Sternsinger! 

 
Das Krippenspiel in Altenbach am 24. Dezember 
(Foto: Sigrid Leine)



Ev.-Luth. Kirchgemeinde Machern-Püchau-Bennewitz 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung Machern
Die: 10:00 bis 12:00 Uhr
Do. 15:00 bis 17:00 Uhr
Anke Spielvogel
Telefon: (03 42 92) 7 20 82
 
Weitere Öffnungszeiten Machern
2. bis 4. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr
2. bis 4. Donnerstag im Monat von
10:00 bis 12:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (03 42 92) 6 60 51 

Ev.-Luth. Pfarramt Brandis-Polenz 
 
Kirchplatz 1, 04821 Brandis 
Telefon: 03 42 92 7 30 63 
Fax: 03 42 92 6 65 40 
kg.brandis_polenz@evlks.de 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de
 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 16:00  bis 18:00 Uhr 
Fr: 10:00  bis 12:00 Uhr  
Anke Spielvogel 

Ev.-Luth. Pfarramt Beucha-Albrechtshain 
 
Kirchberg 11, 04824 Beucha 
Telefon: 03 42 92 6 82 21 
Fax: 03 42 92 66 64 70 
kg.beucha_albrechtshain@evlks.de

www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 18:00  bis 19:00 Uhr 
Mi: 10:00  bis 12:00 Uhr 
Heidi Sämisch 

Pfarrer Martin Handschuh 
Telefon: (0 34 25) 81 52 38 
Martin.Handschuh@evlks.de

Pfarrer Christoph Steinert 
Telefon: 03 42 92 6 65 41 
christoph.steinert@gmx.net

Kantor Konstantin Heydenreich 
Telefon: 01 57 87 14 76 35 
k.heydenreich@posteo.de 
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Redaktionsschluss für Kirchenfenster: 

April / Mai 2024: 01.03.2024

Kontakte

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Machern  
Dorfstraße 15, 04827 Machern 
Telefon: 03 42 92 7 20 82 
kg.machern@evlks.de,  
Pfarramt-Bennewitz@t-online.de 
www.kirchgemeinde-machern.de 
 

Pfarrerin Lydia Messerschmidt 
Telefon: (03 42 92)  66 25 88 
Lydia.Messerschmidt@evlks.de

Kantorin Birgit Hampel 
Telefon: (01 60) 91 38 39 24 
abschlepp.hampel@t-online.de

freischaffender Organist:  
Rico Feist 
Telefon: (01 78) 6 07 97 76 
rf@navis-soft.de

Gemeindepädagogin Sylvia Freitag 
Sylvia.Freitag@evlks.de 
Telefon: (03 42 91) 33 40 61
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Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung 
Bennewitz:
1. Dienstag im Monat
10:00 bis 12:00 Uhr
1. Donnerstag im Monat
17:00 bis 19:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (0 34 25) 81 49 06 


